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ußer etwa 2500 Katholiken adus len artı:e Williams wurde um

Teilen der Welt nahmen Welt= hauptamtlichen Generalsekretär mi1t S1itz
kongreß für das Laienapostolat ın enf berufen. Dem NEeu gewählten Prä=
Mıtte Oktober in Rom erstmalig auch etwa sidium gehört uch wieder Präses
100 Nichtkatholiken als „beratende Be= W ilm (Hınweise auf Berichte siehe
obachter“” teil, darunter Qdus Deutschland „Zeitschriftenschau“.)
Kirchentagspräsident Dr Auf der ersten europäischen Regional=
Weizsäcker und Intendant Klaus konferenz des Weltbundes der B1ı
VO Bismarck. belgesellschaften VO 11.—14. DdeD=

Der Direktor des Sekretariats für JTau: tember In St. Cergue Schweiz) wurde be=
ben und Kirchenverfassung Dr Lukas V1= richtet, da{ßs der Weltbund ZUT elt ährlich
scher gab seiner Enttäuschung arüber Z Millionen für die Herstellung und
Ausdruck, da{s die römisch=katholische Verbreitung Von Bibeln aufbringe.
Bischofssynode, die 1 Oktober 1ın Rom Als das wichtigste Ereignis der Genes
stattfand, noch keinen Fortschritt ın der ralsynode der Brüder=Unität,
Mischehenfrage gebracht habe die VO uli bis August mıiıt Des

Bischof Jan Willebrands, Sekretär legierten aus Ländern in Pottenstein
des Vatikanischen Sekretariats für die Fıin: (GCSSR) tagte, bezeichnete Unitäts=Direktor
heit der Christen, 1m Dezember Dr Motel die völlige Gleichberechtigung

der Spitze einer Delegation katholischer un Selbständigkeit der Unitäts=Pro=
Theologen der Russischen Orthodoxen Vvinzen.
Kirche einen Besuch ab uch 1 September fand wiederum iın

Vom '3. bis Dezember trat 1n Assısı die Taize eine Jugendkonferenz mıiıt etwa
Gemeinsame Arbeitsgruppe des 2000 Teilnehmern Uun: namhaften Vertre:
ÖORK und der röm.=kath. Kirche tern aller Konfessionen sStatrt, darunter der

ihrer Sitzung Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft christ=
Zwecks ENSCIECT Verbindung m1t dem licher Kirchen ın Deutschland, Landesbi=

schof Eichele.ÖORK und den anderen Weltbünden wird
auch der Methodistische Weltrat Der Christenrat 1n Nigerien
iın enf ein Büro einrichten. appellierte die kriegführenden Parteien

In enf wurde VO: Internationalen Ver: des Landes, die international anerkannten
band für Innere Mission un! Diakonie Normen der Menschlichkeit achten uch
WIıe VO Weltbund der Verbände VOI Dia= die OmmM1SS1ON der Kirchen für internatl10=
konissengemeinschaften eın nale Angelegenheiten' hat ihrer Besorgnis
sches Sekretariat für den diako= ber die orgänge 1ın Nigerien und das
nischen Dienst der Kirche gebil  E  B unbekannte Schicksal Von Sir Francis

Ibiam, eines der Präsidenten des ÖRK,det, dessen Leitung der schwedische Pfarrer
Bengt=-Thure Molander übernommen hat Ausdruck gegeben.

Unter em Gesamtthema „Dienen und Der Ban: einer 1ın zwischenkirchlicher
Gemeinschaftsarbeit erstelltenVersöhnen die Aufgabe der europäischen

Kirchen heute“ fand VO 2 September tionalen OÖOkumenischen Biblio=
bis Oktober ın Pörtschach (OÖsterreich) graphie wurde Generalsekretär Dr.

e und Kardinal durch ber=die Vollversammlung der Kon«=z
ferenz Europäischer Kirchen kirchenrat Dr. Hanfried Krüger (Frank  =  Ö
miıt über 300 Teilnehmern Der bis= und Prof. Dr Stephanus Pfürtner
her nebenamtliche Sekretär Dr len (Fribourg/Schweiz) feierlich überreicht.
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